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XVI. Jufanterie=Iuftruttsrenjdule.
Bom 11, big 24. Oft. tn Thun,

XVIL Sdjulen fiir angehende Offizicre und Hjpi:

ranten der. Jufonteric.

1) Sdule fiiv Offizieve, vom 30. Huguit bis 3. Of=
tober in Thun,

2) Sdule fir Afpivanten, vom 22, Juli bi 25, Au=
guft in Solothurn,

XVIIL Jufanteriec:Sdiefidulen.

1) Snfantevie= Sdhiehihmule: Je ein. Offisier bev
deutichen Bataillone und Halbbataillone RNr. 1 bid
83 unbd ein gweiter Offigier dev deutjchen Batail=
lone Nv. 1—14, vom 16 Mary bis 4. April in
Bafel.

2) Snfanterie= Schichfdule: Se awet Offizieve der
fammtliden frangdfifchen und italieniid)en Batail=
Tone und Halbbatailfone und fe ein Offizier bdev
deutidyen Bataillone Rr. 15—44, vom 4. bis 23
Mai in Bafel.

XIX. Biidjenmaderturie.

1) Refrutenidule, vom 17. Auguit bis 4. Septem=
ber in Sofingen.
2) %tebubo[ungﬂuré oom 22. Septemmr bis 3.
Oftober in Jofingen.
XX. Sdule fiir Infanterie:Jimmerlente.
Bom 29, Suni bid 18. Suli in Solothurn,
XXI. Sommifjariats-Aipivantenturs.
Vom 2. Marg bis 4. April tn THun.
XXII. Sanitdtsturie. X
(Werden fpiter feftgefest werben.)
XXIII. Beterinar=Aipirantenjdule.
Vom 3. bid 22. Auguip in Thun,

Beforderungen im KRanton Bern.
Sn ber Artillevie:
Bu Oberlieutenants:
Herr Blofdy, Cenft Fried., von Biel.
»  Jriedli, Albext, von Bern.
»  ZTleche, CGmile, von Reconvilliers.
s 9 May, & F. Guftay, von Beru.
» lifiger, Andv, Fried.,, von Huttwyl.
v Maitce, Alcive, von Saignelegier.
‘Bu I Unter=Licutenants:
n  ZTidiffeli, Alex. Lud. Gduard, vou Bern.
»  Debler, Wilhelm, von Bern,
v Sdnyder, Juled Henvy, von Neuenfladt,
» Dafen, Hand, von Bern.
o Guttat, Alf. Sules Gmile, von Roffemaijon,
»  Orodjean, Alfrede, von Plagne,
»n  Dirdbrunner, Gottlieh, von Bern.
»  Sditpbady, Rudolf, von Steffisburg.
Bei den Scharfichitgen:
Herr Tribolet, Carl Albevt, von Bern, jum L Unter=
feutenant,
Sn ber JInfanterie:
Here Mofer, Gmil, von Heryogenbudsfee, Aidemajor,
gum Oberlieutenant. '
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RMilitdarifde YUmfdau in den ﬂv,mtoutu.

Freiburg,
Der effeftive Stand der %ruppm diefes Ramoné
war auf 1. Januar 1868 folgender:

Auszug :
Nann, Mann.
Avtillevie Batterie Nr. 13 250
. Parltrain Y/, Komp. Ne.77,
1/, RN, 87 94
Kavallevie  Kompagnien Ne. Sund 6 125
Sdarfidigen " Ne.13 und 25 232
Jnfanterie  Vataillone Nr. 39, 56, 61
: und 78 3130
Sanititsperfonal 14 3845
Rejerve:
Artillevie Pofitionsfompag, Nr. 62 120
Parttrain 1/; Komp. Rr. 77
1/, Nv. 87 98
Kavallevie  Kompagnie Nr. 28 85
Sharfidiigen Kompagnie Nr. 53 106

Sufanterie  Bataillone Str 99 und 118 1642
Sanitatéperfonal : ’ 4 2055
Lanbdbwelr:

Actillerie 1 Bofitiond-Kompagnie 103

1 Zrain=Detajdement 89
Sdiarfidiigen 1 KRompagnie 135
Kavallerie 1 " 158

Sufanterie  Bataillone Nr. 22 und 23 1724
Sanitatsperjonal 1 2210
Ucberjaglige Offiziere 9
Kantonal=Stab 19
8138

Militav-Bubdget bed Kantond Freibuvy pro 1868
Sufteuttion bev Truppen:

. Br.
Suftruttoren 8000
Artillevie 13000
Kavallerie 4000
Sdarfidiigen 2400
Snfanterie 47000 74400
Betleibung 54000
Rriegs-Material:
Snfanterie 10700
Sdarfidigen 6000
Artillevie 2800
Kavallevie 6600
Feldbgerathjhaften 500 26000
Al gemeine Unkoften
Werkftatten 15000
Unterbringung bder Truppen 3000
Gottesdienft, Berfigerungen 1000 - 19000

Total. 173400

5

Bern
Aus Bern wird gefdirieben, dap dasd Inftvultions=
Tableau nidht aufgeftellt werden fann, bid dasjenige
bev cidgendffifdhen Schulen und RKurfe exfdienen ift.
Borlaufig wurde indeflen jum Beginne des Unter=



Part=Train-Retruten aufgeboten und auf 30. Marxy

bie erfte Jnfantevie = Refruten = Abtheilung mit den

Offizterd=Afpiranten.

- @inige Tage vot diefen follen etnige ber aus ben‘

leptiabrigen Afpivanten brevetivten Offizteve der Jn=
fanterie fitx bie Snfteuftion efnritden, um dann beim
Untevvicht der Refruten inftruftiv ju wivken.

Borberhand ift dieh ein Bevjudy, um bie jungen

Offizieve ju felbfiftandigem Handeln und Auftreten
vor der Truppe ju vermdgen. Cntfpricht der Ber-
fudy den Grwartungen, fo yerden allé dibrigen, leg=
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vidts auf 16. Mary dle Parf-Antilleriez und bdie.

ted Jabv brevetivten Offisiere, ble aus den Afpivan=
tenidyulen Ghevvorgingen, {m Laufe ded Jalhres an
die Retlhe fommen,

-~ Der Borftany des bernifhen Offyicrdvereing fat
befdloffen, auf Sornntdg den” 1. Mary, Nadymittags
balb 2 Mhr, nady Betn“in die Kavalerie=Raferne
eine BVerfammlung einguberufen, um fbev die Frage
der neuen militavifhen Kopfbebedfung su berathen,
Bu diefer Berfammlung follen nidkt nur die Offi=
steve, Unteroffislere und Solbaten, fondbern audy alle
Bivger eingeladen werden, bdie fich fiix dle Sadye
inteveffiven,

/ Biicher: anigeigen.

Ju der Schweigbauferifhen %etlagébncbl)anbluug (SHugo Ridbter) in Bafel ift foeben

evidyienen und in allen Budhandlungen vorrathig:

Gefdidgie

ber

Rttegébcgebenbetteu

Helvetien un‘o Rpdtien
Oberit 305;0;:1 Rieland.

Sweite durdigefehene und -umgeanderte  Auflage.
L Band, Preis 9 .

Berlag von £ A. Brodihaus in feipsig.

Soeben erjdyien:

Dev veutfdhe Kricg von 1866,

PHiftorifdy, politijcy und frugémiﬁenfd)aftlid) bargefteﬂt
wen
Oeiurvich Blanfenburg.
. Mit Karten und Planen,
Jn ywei Halften. 8. Geh. Jeve Hdlfte 1 Thir: 10 Rgr.
Vollfandig : gebeftet 2 Thir. 20 Ngr., gebunden 3 Thlr.

Dic grofien Vorziige, weldye viefe mit der foeben ecfdyienenen
aweiten Halfte nun vollftdndig vorliegende Darftellung des fing-
ften Krieges, abgefehen von der geiftvollen Auffaffung und fla-
ven, uberfidytlichen: Gruppivung bes Stoffs, felbit vor ben ami:
lidgen Wevdffentlihungen bder Detheiligten Genevalftabe voraus:
Bat, liegen bavin, baf fie ebenfo ben Militdr von Fad) befrietigt,
alg dle diplomatifde Aftion und den jeitgefdhidtlidien Stand:
punft jur Ocltung bringt, namentlidy aber, baf der Berfaffer,
ein ehemaliger preuifder Genevalftabsoffisier, bei allem Streben
nady Objettivitat dod) den Perfonen, BWeyhdliniffen Thatfadjen
gegenitber eine freimiithige, unbefangene Kvitif ibt.

Sn der Stamp flifden %ud;brucfere{ 'i.n Bern
Poftgafle Nr. 44, forote in allen Budhhandlungen ift
3u haben:

Die militarvijden Avbeiten im Felde.

Tajdenbucy mit 12 Jeidinungstafeln.
Bon
N. A. vou Muralt.

Preid Fr. 3

Nrﬂag von S A. Brodkhans in Leipsig.

Soeben exfdbien:
Die Kriegfithrung unter Benupung dev
Eijenbahuen uud der Kampf um

Eifenbahnen.
RNach den Grfabhrungen des legten Sabrzehnts Fu=
fammengefteldt von -
H LW
Eoniglidy preup. Hauptmann und Rompagnfcd)ef
Mit einer lithographivten flafel
8. Geh. 1 2ok, 20 Ngr.-

Mit dlefer Scyrift betvitt: der- %erfnﬁer el von
der Milithrliteratur nody wentg Eultivivtes, aber fehr
seitgemifes Geblet, Die Gifenbabhnen Hhaben in den
Tepten RKricgen eine fiberaus widhtige Rolle gefplelt,
forobl in Bejug auf die Trandporte von Truppen
und Krtegdmaterial, -l wegen {fhrer grofen fivate=
gifhen Bedbeutung, Jndem bder Verfaffer alle dabel
gewonnenen Grfafhrungen hier jnm exfienmal im Bu-=
fammenbange verdffentlicht; erwivbt er fich ein wefent=
liched Werblenft um bdie Fortbilbung diefed jungen
Sweiges der Kriegéwiffenidaft.

Pet Fr. Schulthep tn Jiridy {ft ju haben:
Dr. Gdm. Nofe. Das Arankenzerfireuungsfyfem
im Felde. Antrittdvede gehalten in Jiividy

am 21, Degbr, 1867, Preid 1 Fv. 35 Gts,



	Militärische Umschau in den Kantonen

